
Caterina von Siena: 
FÜRBITTGEBET 

 
 
V1: Wohin sich die Seele, die sich in dir erkennt, auch wendet, sie stößt selbst in 
den geringsten Wesen, in den vernunftbegabten Geschöpfen und in allen ande-
ren geschaffenen Dingen, auf deine Größe, weil sie in allem deine Macht, Weis-
heit und Huld schaut. So darf ich zu dir rufen: 
 
A: Macht des ewigen Vaters, hilf mir;  
Weisheit des Sohnes, erleuchte das Auge meines Verstandes;  
süße Huld des Heiliges Geistes, entflamme mein Herz und vereine es mit dir! 
 
V2: Hab Erbarmen, ewiger Gott, mit deinen Schafen! Du bist ja der gute Hirte. 
Zögere nicht, barmherzig an der Welt zu handeln! Es sieht schon fast so aus, als 
ob sie nicht mehr weiter kann. Denn die Einigung der Liebe mit dir, ewige 
Wahrheit, und der Menschen untereinander ist ihr anscheinend ganz verloren 
gegangen. Sie lieben sich nicht gegenseitig mit der Liebe, die in dir verwurzelt 
ist. 
 
V3: Jetzt ist die rechte Zeit, sich für die Kirche Christi, die wahre Mutter unse-
res Glaubens, abzumühen. Hilf uns, die Kirche zu stützen wie Säulen! Lass uns 
alle gemeinsam in diesem Garten des heilbringenden Glaubens mit der Glut des 
Gebetes und mit tatkräftigem Einsatz keine Mühe scheuen, damit wir die Eigen-
liebe und alle Trägheit verjagen und den Willen des ewigen Gottes vollbringen! 
Denn dazu hat er uns berufen, zu unserem Heil und dem der Mitmenschen sowie 
zur Einheit seiner Kirche, in der unsere Seelen Rettung finden. 
 
V4: Ich bitte dich, gib mir, du Feuer und Abgrund der Liebe, unstillbaren Hun-
ger danach, für dich Leiden zu ertragen. Mach meine Augen zu Tränenquellen, 
um damit dein Erbarmen über die ganze weite Welt und besonders für deine 
Braut, die Kirche, herabzurufen. 
 
A: Heiliger Geist, komm in mein Herz! Ziehe es durch deine Macht an dich und 
gib mir Liebe mit Furcht! 
Christus, schütze mich vor jedem bösen Gedanken und durchwärme mich mit 
deiner heiligen Liebe! 
Mein heiliger Vater und süßer Herr, hilf mir bei meinem ganzen Tun! 
Amen. 
 
 
(Aus Caterina von Siena, Meditative Gebete,Verlag Einsiedeln, bearbeitet und gestaltet  
durch: Irene Heise, Geistliches Forum Katharina von Siena, Wien) 


